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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Erbenheim am 29. November 2016

Jugendarbeit in Erbenheim

Der Magistrat (Dezernat II/Amt für Soziale Arbeit) wird um Stellungnahme zu der von der 
Stadt geförderten Jugendarbeit in Erbenheim gebeten.

Dabei bitten wir insbesondere auf folgende Punkte einzugehen:

1. Inwieweit ist die dem Ortsbeirat Erbenheim 2015 zugesagte Intensivierung und 
teilweise zusätzlich von ihm geförderte Jugendarbeit im „Hochfeld“  
(Hausaufgabenhilfe, Mädchentreff, Kindertreff usw.) auch tatsächlich umgesetzt 
worden?

2. Wie bewertet das Sozialdezernat die aktuelle Zusammenarbeit mit dem Trägerverein 
„Maria Aufnahme“? Gibt es konkreten Handlungsbedarf?

3. Sind die bestehenden Strukturen der örtlichen Jugendarbeit so belastungsfähig, dass 
sie auch den durch verstärkten Zuzug jugendlicher Flüchtlinge zu erwartenden 
höheren Anforderungen gerecht werden?

4. Mit welchen konzeptionellen Vorstellungen kann/muss die zukünftige Jugendarbeit in 
Erbenheim optimiert werden?

Begründung:

Aus dem vorstehend formulierten Antrag ist unschwer zu erkennen, dass wir uns begründete 
Sorgen um den Fortbestand und den an sich notwendigen Ausbau der offenen Jugendarbeit 
in Erbenheim – insbesondere im Wohngebiet „Hochfeld“ – machen.

Wie uns bekannt wurde, hat der Trägerverein „Maria Aufnahme“ seit geraumer Zeit – bedingt 
durch Einsparmaßnahmen, Personalwechsel und drastische Mitarbeiterreduzierung etc. – 
massive Probleme, die sich zwangsläufig negativ auf eine effektive Jugendarbeit auswirken 
müssen.

Nachdem es seit September 2015 keine direkten Gespräche mehr zwischen Verein und 
OBR gab, möchten wir mit diesem Antrag Klarheit über den zukünftigen Kurs der mit über 
90.000 EURO aus Steuermitteln geförderten offenen Jugendarbeit erhalten.
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Zu lösungsorientierten Gesprächen mit Sozialdezernat und Verein „Maria Aufnahme“ steht 
der OBR – wie auch in der Vergangenheit – jederzeit gerne zur Verfügung.

Beschluss Nr. 0080 

Antragsgemäß beschlossen

Verteiler:

Dez. II z.w.V.
Amt 51

1005 z.d.A.

Reinsch
Ortsvorsteher
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